
b Aufgabenstellung

DEVS (Discrete Event System Specification) Modelle sind, vereinfacht ausgedrückt, endliche Auto-
maten die über ein fein-granulares Zeitverhalten verfügen. Hauptsächliches Anwendungsgebiet
von DEVS ist die Simulation von komplexen Systemen. Aber mit Hilfe von kleineren Einschrän-
kungen dieser Formalismen ist es möglich synthetisierbare DEVS Modelle zu beschreiben.

Es soll ein bestehendes Grundgerüst einer Modellierungsapplikation erweitert werden. Diese Er-
weiterungen umfassen: Zustände graphisch zeichnen und miteinander verbinden, sowie die dar-
aus entstandenen DEVS Komponenten soll man zu komplexen Modellen zusammenschalten kön-
nen. Die Modelle sollen in einer XML-Datei abgespeichert werden.

i Betreuung

Betreut werden können Studenten/Studentinnen aus dem FB Informatik oder FB Elektrotechnik.

Die Arbeit erfolgt in enger Zusammenarbeit mit einem wissenschaftlichen Mitarbeiter. Bei
Interesse melden Sie sich bitte direkt bei untenstehendem Mitarbeiter. Ein Informationsblatt mit
der detaillierten Aufgabenstellung können Sie per Nachfrage erhalten.

Zur Bearbeitung sind Kenntnisse der Modelle von endlichen Automaten nötig. Kenntnisse im
Bereich Anwendungsentwicklung sind hilfreich.
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